
Geld 
anders (weniger) 

gewichten
Wertschätzung,  

(eigene) 
Werteprioritäten 

erkennen & ändern

künstlerisch  
erschließen &  

vermitteln

Tausch 
ohne Geld

geldarm oder  
geldfrei leben

Vieles selber 
machen und selber 

reparieren

Geld 
wirklich (nur) als 
lebensdienliches  

Mittel nutzen 

Geld 
reduzieren oder ganz 

abschaffen

Kritik: 
„Geld hat eine zu große Bedeutung in 

unserer Gesellschaft.  
Es ist Endzweck  

statt Mittel.“

„Geld als  
‚quantifizierende  
Denkform’ hat zu  

wenig ‚qualitatives  
Gegengewicht’“

„Im Umgang 
 mit Geld werden 

Menschen sehr leicht  
verletzt.“ 

„Das Geldwesen ist 
unverständlich und 

intransparent.“

„Das fördert sowohl 
Glorifizierung als auch 

Dämonisierung, Mystifizierung, 
Tabuisierung und 

Verdrängung.“

„Alternative“  
intentionale 

Gemeinschaften & 
Ökodörfer

Wuppertal-Ronsdorf

Augsburg-Textilviertel
gemeinschaftl. 

Ressourcenbündelung  
und -verteilung 

unabhängig  
von Geld
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